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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Ordre juridique

Im Rahmen der Revision der Zivilprozessordnung beschäftigte sich die RK-NR unter
anderem mit verschiedenen Lösungsansätzen zur Problematik, wie die Fristen bei
Eingaben an die Gerichte berechnet werden können. Diese Diskussion habe die Frage
aufgeworfen, ob es nicht möglich und sinnvoll wäre, die Fristenberechnung über die
verschiedenen Gesetze und Rechtsbereiche hinweg zu vereinheitlichen – davon
betroffen wären neben der Zivilprozessordnung etwa die Strafprozessordnung, das
Bundesgerichtsgesetz, das Verwaltungsverfahrensgesetz, das Bundesgesetz über den
Allgemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts und das Obligationenrecht. So
schilderte Kommissionssprecher Beat Flach (glp, AG) den Ursprung der
Kommissionsmotion für eine Harmonisierung der Fristenberechnung, die der
Nationalrat in der Sommersession 2022 behandelte. Obwohl der Bundesrat das
Vorgehen aus verschiedenen Gründen als wenig sinnvoll erachtete – unter anderem
zweifelte er daran, dass eine allgemeingültige Lösung für alle Rechtsgebiete
sachgerecht wäre – und die Ablehnung der Motion beantragte, nahm die grosse
Kammer den Vorstoss einstimmig bei einer Enthaltung an. Bundesrätin Karin Keller-
Sutter hatte für diesen Fall angekündigt, im Zweitrat die Umwandlung in ein Postulat zu
beantragen. 1

MOTION
DATE: 08.06.2022
KARIN FRICK

Nachdem die eidgenössischen Räte im Rahmen der ZPO-Revision die Regel für die
Fristenberechnung im Zivilprozess geändert hatten – bei am Samstag zugestellten A-
Post-Briefen beginnt die Frist neu erst am darauffolgenden Montag zu laufen –, zog der
Bundesrat seinen Ablehnungsantrag zur Motion der RK-NR für eine Harmonisierung der
Fristenberechnung zurück. Der Nationalrat hatte der Motion bereits im Sommer 2022
zugestimmt. In der Herbstsession tat es ihm der Ständerat stillschweigend gleich. Es
mache keinen Sinn, dass im Zivilprozess eine andere Regel gelte als im übrigen Recht,
waren sich der Bundesrat, die RK-SR und das Ständeratsplenum einig. Der Bundesrat
wurde damit angehalten, die neue Regel auch in die anderen betreffenden Gesetze zu
übernehmen. 2

MOTION
DATE: 27.09.2022
KARIN FRICK

1) AB NR, 2022, S. 982 f.
2) AB SR, 2022, S. 951 f.; Bericht RK-SR vom 6.9.22
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